
Finals Einzelmeisterschaften G50m Junioren und Jugendliche 
 
Christoph Dürr und Nina Suter sind Ostschweizermeister 
 
07.08.2016 – Bei schönem Wetter (Windverhältnisse siehe Eintrag von Marcel Schilliger in 
«Aktuell») lieferten sich die Junioren und Jugendlichen im Dreistellungs- und Liegendmatch 
spannende Wettkämpfe. Ausgetragen wurden diese in der Schiesssportanlage Espel der SpS 
Gossau. Die Qualifikationen und Finaldurchgänge wurden von Matchchef Bruno Wyss 
geleitet, der zusammen mit Ausbildungschef Peter Benz und Ivo Bernhardsgrütter, Chef 
Gewehr 10m/50m auch die Jury stellte. Im Büro zeichnete Christian Graf von den SpS 
Gossau verantwortlich. Auch die Festwirtschaft mit Grill funktionierte einwandfrei, niemand 
musste sich über Durst oder Hunger beklagen. Infolge einer Terminkollision wurden die 
Finals Elite und Senioren/Veteranen, die üblicherweise am gleichen Wochenende in Goldach 
stattfinden, auf den 13. August verschoben. Nicht grade glücklich zeigte sich Erhard Hüppi, 
im OSPSV für Trainings zuständig, über die Regelung, dass die Finals der besten Acht bei 
null beginnen und nicht mehr zusammen mit den Qualifikationsresultaten gezählt werden. 

 
Spitzenresultat für Christoph Dürr 
Im Dreistellungsmatch liess der 20-jährige Christoph Dürr, Mitglied des Nationalkaders, der 
im kommenden Jahr zur Elite wechselt, seinen Mitkonkurrentinnen keine Chance. Die 
Qualifikation mit 14 Beteiligten beendete der Gamser in den Diensten der Sportschützen 
(SpS) Gossau mit sagenhaften 586 Punkten, 8 Punkte vor dem 19-jährigen Christian Alther, 
Grub, der ebenfalls in den Reihen der SpS Gossau schiesst und 16 Punkte vor der 18-jährigen 
Gossauerin Nina Suter - Siegerin des Meyton Cups Innsbruck 2016 - die bei den SpS Dicken 
Ebnat-Kappel aktiv ist. Im Final zog Christoph Dürr von Anfang an davon und wurde mit 6.3 
Punkten Vorsprung unangefochten Ostschweizer-Meister. Der eigentliche Wettkampf spielte 
sich zwischen der 20-jährigen Martina Kaiser, Widnau, SpS Grabs, Nina Suter, SpS Dicken 
Ebnat-Kappel und der 17-jährigen Rebecca Pleithner, SpS Grabs ab. In den ersten drei 
Kniend-Serien und in der ersten Liegend-Serie (je 5 Schuss) führte Pleithner die Rangliste 
an, die dann für die zweite und dritte Liegend-Serie  sowie die erste Stehend-Serie von Suter 
abgelöst wurde. In der zweiten Stehend-Serie übernahm Kaiser das Zepter, das sie mit den 
Finalschüssen 41-45 nicht mehr aus der Hand gab und die Silbermedaille eroberte. Suter die 
nach Schuss 44 als Letzte ausschied, gewann die Bronzemedaille. Die Medaillen und 
Kranzkarten bis Rang 12 wurden den Athletinnen und Athleten von Peter Benz überreicht, 
der ihnen herzlich gratulierte. 
 
Erster Liegendmatch mit Erfolg gekrönt 
Im Liegendmatch gewann Christian Alther die Qualifikation mit 15 Teilnehmenden vor 
Christoph Dürr, Olivia Hagmann und der 17-jährigen Marlies Kaiser, SpS Grabs. Auf dem 5. 
Rang folgte mit 10.1 Punkten Rückstand auf den Sieger Nina Suter. Voller Hochspannung 
verlief alsdann der Final, wobei sich der Wettkampf insbesondere zwischen Suter, Alther und 
Hagmann abspielte. Nur einmal, bei Schuss 11, zog der letztlich viertplatzierte Dürr mit 
Alther gleich. Vom Beginn weg bis Finalschuss 10 führte Olivia Hagmann die Rangliste an, 
um sie bei Schuss 11 an Nina Suter abzugeben und mit Schuss 12 abermals zurück zu erobern. 
Ab Schuss 13 ging Suter in Führung, um bei Schuss 15 wieder mit Hagmann gleich zu ziehen. 
Ab dem 16. Schuss liess Suter nichts mehr anbrennen und gewann bei ihrer ersten Teilnahme 
an einem Liegendmatch mit 1.2 Punkten Vorsprung auch gleich die Goldmedaille und damit 
den Ostschweizermeister-Titel. Ein bisschen Pech hatte Hagmann: Indem sie bei den 
Schüssen 16 (9.5) und 17 (9.0) Nerven zeigte, erhielt Alther die Möglichkeit, sie zu überholen 
und auf den 3. Rang zu verweisen. Bei Schuss 12 kam es zwischen Christoph Dürr und der 16-
jährigen Sandra Krannich, SpS Wildhaus, zu einem shoot off (wegschiessen), da beide 120 
Punkte aufwiesen, den Dürr mit 10.5:1o.1 Punkten für sich entschied. Beim nachmittäglichen 
Liegendmatch war auch OSPSV-Präsident Marcel Schilliger mit Familie zugegen, der den 
Sportlerinnen und Sportlern bei der Rangverkündigung die Medaillen und Kranzkarten 
überreichte und allen herzlich gratulierte. (Peter Jenni, Presse OSPSV) 
 
 


